
Wir laden Eltern, Paten oder 

Großeltern ein, an dieser sak-

ramentalen Vorbereitung als 

KatechetInnen teilzunehmen. 

Die Kleingruppen sind beson-

ders wichtig für die Kinder. 

Für diesen kleinen Gruppen 

und für den Bibelnachmit-

tagstag bitten wir besonders 

um Hilfe von Freiwilligen. Je 

mehr Erwachsene mithelfen, 

desto kleiner können diese 

Gruppen sein.  

Es sind keine Vorkenntnisse 

erforderlich, um eine Gruppe 

zu leiten. Alle Materialien 

wird zur Verfügung gestellt. 

Der Inhalt ist sehr klar und 

hilfreich dargelegt. Die 

Hauptamtlichen sind da, um 

den Prozess zu unterstützen 

und Fragen zu beantworten. 

Vorbereitung 

auf die 

Kommunion und 

das Sakrament 

der Versöhnung 

Programmüberblick 

Gesprächspartner Christkönig, Darme 
und  St. Gertrudis, Bramsche -  
Michael Graef: graef@lingen-sued.de; 
Tel. 0591-915 0939  

Gesprächspartnerin St. Alexander, 
Schepsdorf und  St. Bonifatius Lingen - 
Anne Healy (FMVD): healy@lingen-
sued.de; Tel. 0591-9649 7216 

Anmeldebriefe werden normalerweise 
nach der Sommerferien rausgeschickt. 
Falls kein Brief kommt oder wenn es 
Fragen gibt, bitte bei uns melden. 



Gottesdienste feiern  
In der Vorbereitungszeit ist es wichtig und 
gut, mit den Kindern und der Gemeinde Got-
tesdienst zu feiern. Ein besonderes Ange-

bot in unserer Gemeinde ist die Kinderkir-
che / der Familiengottes-

dienst. (Termine stehen im 
Pfarrblatt). Es ist ein schö-

ner und wichtiger Einstieg in 
die sonntägliche Gottes-

dienstfeier. Besonders wich-
tig ist der Vorstellungsgot-

tesdienst der Kommunion-
kinder. In dieser Feier stel-

len sich die Katechetinnen 
und die Kommunionkinder 

der ganzen Gemeinde vor. 

Familiennachmittag 
Die ganze Familie und Paten 

der Kommunionkinder sind zu 
einem Familiennachmittag 

eingeladen. Durch einen Sta-
tionslauf setzen wir uns mit 

dem Thema Taufe auseinan-
der.  Am Ende des Nachmit-

tages erneuern die Kinder im 
Gottesdienst ihre Taufe. 

Übernachtung  
Die Kommunionkinder sind zusammen mit 

einem Elternteil (oder einem anderen Er-
wachsenen) zu ein Übernachtung eingela-
den. Einmal 24 Stunden Papa oder Mama 

für sich alleine haben. Das Kind kann Zeit 
mit einem Elternteil verbringen und mit 

anderen Kindern spielen. Die Aktivitäten 
sind abwechslungsreich und machen viel 

Spaß. 

Bibelnachmittag 
Mit der Bibel durch die Kir-
che. Ein Stationslauf führt 
zu wichtigen Orten in der 

Kirche. An jeder Station gibt 
es eine Aufgabe. Aus den 

gesammelte Blättern dürfen 
die Kinder in ein Heft binden.  

Angebote für Eltern 
Wenn das Kind seinen Glauben erforscht, 

werden oft die Eltern feststellen, dass sie 
auch neugieriger auf ihren Glauben sind o-

der dass die Kinder Fragen stellen, die 
schwer zu beantworten sind. Wir bieten 

Eltern die Möglichkeit an, einige der The-
men etwas genauer unter die Lupe zu neh-
men, mit denen ihre Kinder auch befasst 

sind. 

Unser Schmiede-Aktion ist 

eher für die Väter gedacht, 
obwohl es schließt die Frauen 

nicht aus. Ein Kreuz pro Kind 
wird geschmiedet als Ge-

schenk für das Kind am Tag 
der Erstkommunion. 

Kinder dürfen aktiv in 
den Gottesdiensten 

teilnehmen. 

Jedes Jahr fängt die Vorbereitung auf die 

Sakramente der Versöhnung und der Kom-
munion unserer Pfarrgemeinschaft im 

Herbst an. Die Kinder der dritten Klasse 
sind herzlich dazu eingeladen. 

Uns und unseren Gemeinden ist es wichtig, 
dass Ihr Kind in guter und sinnvoller Weise 

auf die Feier und den Empfang der Sakra-
mente Beichte und Eucharistie vorbereitet 

wird.  Deshalb haben wir unterschiedliche 
Aktivitäten, nicht nur für die Kinder, son-

dern auch für die ganze Familie. 

Kleingruppen 
Die Kinder treffen sich 10 bis 11 Mal in 

einer Kleingruppe. Jedes Kindertreffen 
dauert 60 Minuten.  

Am Anfang jeder Stunde 
spielen die Kinder ein vor-

bereitetes Spiel. Sie zün-
den die Kerze an und ent-

decken zusammen Glau-
bensinhalte.  

Ein zentraler Kern in der 
Vorbereitung ist der Aus-

tausch über den Glau-
ben, das Sprechen über 

und zu Gott, zwischen 
Ihnen und Ihrem Kind. 
Das Gespräch in der 

Familie kann keine Kleingruppe ersetzen 
und ist daher sehr wichtig und bereichernd. 

Um Ihnen Anknüpfungsmöglichkeiten für 
ein Familiengespräch zu bieten, erhalten 

die Kinder in jeder Stunde eine Familien-
aufgabe.  

Beim ersten Treffen 
Basteln die Kinder eine 

Gruppenkerze. 


